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Naja, es gibt mehrere Möglichkeiten. Entweder gibt es einen dritten (möglichst neutralen)
Vermittler, beide Länder einigen sich untereinander oder man ist auf alle Zeit einander Todfeind
Nr. 1.

Man kann das Ganze einfach mal auf die ganz reale Situation "Nachbarschaftsstreit" (ohne dass
jetzt wieder meint, den Vorwurf der Relativierung bringen zu müssen) herunterbrechen:
Nehmen wir an, deine Familie und die Nachbarfamilie Friedrich haben den ekligsten
Nachbarschaftsstreit überhaupt. Es werden auf beiden Seiten alle Register gezogen. Früher
oder später wird garantiert eine Partei ausziehen und sich denken "Nach mir die Sintflut.", weil
den Psychoterror keiner auf Dauer aushält. Blöd nur, wenn wir den Bezug auf Länder nehmen,
dass Länder nicht mal eben umziehen können. Würde bedeuten: Die Wohnpartei Friedrich wird
dort genauso die nächsten 10 Generationen dort wohnen wie ihr. Man kann noch Brandstiftung
oder Massenmord begehen, wenn man Bock hat, den Rest seines Lebens im Knast zu
verbringen. Am realistischen halte ich es aber, mit den Friedrichs einen Kompromiss
einzugehen, mit dem die Tatsache, dass man nebeneinander wohnt, irgendwie erträglich wird.
Wenn du irgendeine andere Lösung kennst, gerne her damit  !
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